
 

        

Pressemitteilung: Naturpark-Akademie 2026 

Nettersheim, 13.10.2026 

Welchen Wert hat Naturschutz? Deutsch-Belgische Naturpark-Akademie lädt 
zum Austausch nach Nettersheim ein 

Am 10. November 2026 diskutieren Fachleute und Interessierte über unterschiedliche 
Naturschutzstrategien und eine zukunftsfähige Entwicklung der Region. 

Nettersheim. Welchen Wert hat Naturschutz und wie lassen sich der Schutz natürlicher 
Lebensgrundlagen und die vielfältigen Ansprüche an unsere Landschaft miteinander 
verbinden? Mit diesen Fragen beschäftigt sich die diesjährige Naturpark-Akademie am 
Dienstag, 10. November 2026, im Holzkompetenzzentrum Rheinland in Nettersheim, 
veranstaltet vom Deutsch-Belgischen Naturpark Hohes Venn-Eifel. 

Klimawandel, Biodiversitätsverlust und zunehmender Flächendruck stellen den Naturschutz 
vor große Herausforderungen. Gleichzeitig treffen im grenzübergreifenden Naturpark Hohes 
Venn–Eifel unterschiedliche Interessen aufeinander: von Land- und Forstwirtschaft über 
Siedlungsentwicklung und Tourismus bis hin zu Energiegewinnung und Wirtschaft. Dabei 
wird deutlich, dass Naturschutz und Regionalentwicklung eng miteinander verbunden sind. 

Unter dem Leitthema „Motive und Strategien im Fokus unserer Region: Zwischen 
Bewahren, Zulassen und Wirtschaften“ widmet sich die Naturpark-Akademie den 
unterschiedlichen Ansätzen, unsere Landschaft zu schützen und nachhaltig zu entwickeln. 
Dabei geht es insbesondere um die Frage, wie sich verschiedene Ansätze miteinander 
verbinden lassen und wo gemeinsame Lösungen entstehen können. 

Naturschutz als gemeinsame Aufgabe 

Naturschutz ist eine Aufgabe, die viele Akteure gemeinsam gestalten. Kommunen, 

Fachbehörden, Verbände sowie die Land- und Forstwirtschaft tragen ebenso Verantwortung 

für die Entwicklung unserer Landschaft wie weitere regionale Akteure und private 

Flächeneigentümer. Auch naturnahe Gärten und kleinräumige Maßnahmen können einen 

Beitrag leisten. 

 

Die Deutsch-Belgische Naturpark-Akademie bietet eine Plattform für den 

grenzübergreifenden Dialog, um unterschiedliche Perspektiven sichtbar zu machen, 

gegenseitiges Verständnis zu fördern und gemeinsam tragfähige Strategien für eine 

zukunftsfähige Landschaftsentwicklung zu diskutieren. Ziel ist es, voneinander zu lernen und 

Impulse für eine Entwicklung zu setzen, die den Schutz natürlicher Lebensgrundlagen und 

die Bedürfnisse der Menschen vor Ort gleichermaßen berücksichtigt. 

Die Veranstaltung richtet sich an Fachleute, haupt- und ehrenamtliche Akteure aus 
Naturschutz, Land- und Forstwirtschaft, Kommunen, Verbänden und weiteren Bereichen der 
Regionalentwicklung sowie an alle Interessierten, die sich mit der Zukunft unserer 
Landschaft beschäftigen möchten. 

 



 

Anmeldung und weitere Informationen 

Die Teilnahme an der Deutsch-Belgischen Naturpark-Akademie ist kostenfrei. Das 
vollständige Programm wird voraussichtlich ab dem 19. Oktober 2026 veröffentlicht. 

Eine Anmeldung ist erwünscht und online möglich unter: 
https://forms.cloud.microsoft/r/7WUyu4EbbB 

Veranstaltungsdetails auf einen Blick 

• Wann: Dienstag, 10. November 2026 
• Wo: Holzkompetenzzentrum Rheinland, Nettersheim 
• Thema: „Welchen Wert hat Naturschutz? – Motive und Strategien im Fokus unserer 

Region: Zwischen Bewahren, Zulassen und Wirtschaften“ 
• Teilnahme: kostenfrei 
• Anmeldung: https://forms.cloud.microsoft/r/7WUyu4EbbB 
• Kontakt: Sina Bollfraß, Koordinatorin für grenzübergreifende Projekte, 

bollfrass@naturpark-eifel.de 
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